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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 18.10.2016 

 
 

 

Niederschrift 

4. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 10.10.2016 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Stefan Kern  
Herr Felix Klinkenbergh  
Herr Robert Schwebel  
Frau Daniela Stoeckel  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  
Herr Stadtrat Reinhold Ritter  
 
 
Beginn der Sitzung: 20:05 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
 
 
 

Tagesordnung: 
4. Ortsbeiratssitzung Raibach am 10.10.2016 
 
 1.  Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift 
  
 2.  Bericht des Magistrates und der Ortsvorsteherin 
  
 3.  Seniorennachmittag Raibach 
  
 4.  Zukünftige Termine Ortsbeirat Raibach 
  
 5.  Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift 
  

Frau Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 04. Sitzung des Ortsbeirates 

Raibach und 

stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

Sie begrüßt alle Anwesenden. 

Es gibst keine Einwände zum letzten Protokoll.  

  
Zu TOP 2 Bericht des Magistrates und der Ortsvorsteherin 
  

 Die SPD Fraktion hat die Anfrage gestellt wie die Archivierung 

des Stadtarchivs von statten gehen kann. Dies sei jedoch noch 

nicht geklärt. Vor der Dokument Archivierung ist eine 

Digitalisierung gewünscht. 

 Bezüglich der Planung der Neugestaltung des Kirchhofs erläutert 

Fr. Harms dass das eingereichte Konzept aus Sicht der 

Fördermittelgeber noch nicht ausreichend, sei. Es wird noch 

eine genaue Aufstellung gefordert wo die Vorteile für den Ort 

und die Gemeinde im Falle einer Umgestaltung liegen. Der 

weitere Antragsprozess würde sich somit sehr aufwendig 

gestalten und muss neu überdacht werden.  

 Bezüglich der Sanierung der Durchgangsstraße Unterdorf / 

Oberdorf  hat Frau Harms für den 31.10. einen Termin mit dem 

Bürgermeister anberaumt. Sie legt außerdem Bilder aus Nieder-

Klingen vor, welche als mögliche Vorlage für das 

Sanierungskonzept dienen sollen. Detaillierte Pläne für die 

Sanierung in Raibach gibt es jedoch noch keine. Herr Kerkau rät 

dazu vor den Arbeiten ein Beweissicherungsverfahren 

durchzuführen um im Fall etwaiger Bauschäden entsprechende 

Beweise vorlegen zu können. Frau Harms wird bei dem 

Ortstermin die Vorschläge der Bürger und des OB bezüglich der 

Verkehrs-führung während der Bauphase vorbringen 

(Verkehrsberuhigungsmaßnahmen). Von Bürgern wurde die 

Frage gestellt nach der Verlegung einer Gasleitung in den 

Ortsteil zu ermöglichen.  Herr Kerkau erklärt dass dies der 

Energieträger nur bei ausreichendem Interesse in Erwägung 

zieht. Fr. Harms bringt hier die Möglichkeit der Kombination der 

Maßnahme mit dem Radwegbau vor.  

 Fr. Harms legt konkrete Vorschläge vor wie das 

Flurbereinigungsgeld sinnvoll für den Ort eingesetzt werden 

kann:  

– vor dem Aussiedlerhof der Fam. Fuhr soll der Pflasterweg 

ausgebessert werden, 
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– der Weg zum Raibacher Steinbruch soll mit Schotter 

befestigt werden, (Anlage G) 

– ebenso der Weg auf dem Binselberg zur Bucher-Bank 

(Anlage C) 

– an den beiden Treppen im Dorf sollen die Schadstellen 

ausgebessert werden, und jeweils ein Handlauf 

angebracht werden, außerdem sollen beide in den 

Pflegeplan eingebracht werden um den erneuten 

Unkrautwuchs vorzubeugen, 

– eventuell sollen an einem Teilstück des Kuckuckswegs 

zwei Rinnen zur Entwässerung angelegt werden, dieser 

Vorschlag wurde jedoch zur weiteren Erörterung zunächst 

an die Kuckucksweg AG weitergeleitet. (Anlage E). Dies 

wird zunächst noch mit der AG Kuckucksweg 

besprochen. 

 Die Müllsammelaktion wurde verschoben und soll in einer 

vereinsübergreifenden Aktion auf Ende Winter/Anfang Frühjahr 

terminiert werden. 

 Der Kindergarten feiert am 19.11. sein 25jähriges Jubiläum. 

 Die Thematik der möglichen Vergabe eines Landesehrenbrief für 

Ehrenamtliche soll weiter erörtert werden. 

 Vor zwei Wochen ging vom Landkreis eine E-Mail ein,  dass am 

nächsten Tag neue Flüchtlinge in Raibach einquartiert werden. 

Es handelte sich um 11 Erwachsene und 9 Kinder (Alter 

zwischen wenigen Tagen und 10 Jahren). In der letzten Woche 

sind dann acht  weitere Personen eingetroffen. Eine weitere 

Familie wurde angekündigt.  Dank der Mithilfe von 

ehrenamtlichen Helfern und des großen, persönlichen Einsatzes 

der Ortvorsteherin Harms konnten kurzfristig über das lange 

Feiertagswochenende Möbel und Babysachen  für ein 

Neugeborenes organisiert werden.  

  
Zu TOP 3 Seniorennachmittag Raibach 
  

Der Seniorennachmittag findet am Sonntag den 23.10.16. statt (Be-

ginn: 14:30 Uhr). Der Aufbau erfolgt am Freitag davor ab 17:30 Uhr. 

Freitags wird auch das Geschirr abgeholt. Kuchen und Brot ist bereits 

bestellt. Die Programmgestaltung gestaltete sich dieses Jahr schwierig, 

da der Termin in die Herbstferien fällt. Vor dem Kaffee soll es eine Ge-

sangseinlage von Hr. Mohrhardt und dem Völlerthaler Viergesang oder 

von Fr. Donnhöfer geben, da der Gesangsverein dieses Jahr seine 

Teilnahme abgesagt hat. Zwischen Kaffee und Abendbrot wird Annika 

Held  mit ihrer Tanzgruppe  aus Richen eine etwa 6 minütige Tanzshow 

einlegen. Und Fr. Harms und Fr. Stoeckel werden einen Sketch ohne 
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Worte aufführen. Danach werden wir gemeinsam mit den Gästen das 

Lied  „Lob des Alters“ aus dem Liederbuch  „Käthe macht die 100 voll“ 

singen. Frau Lauer hat diese Idee eingebracht.  

  
Zu TOP 4 Zukünftige Termine Ortsbeirat Raibach 
  

 06.11. Herbstcafé 

 13.11. Volkstrauertag, Gottesdienst Beginn 9:00 Uhr, danach 

Kranzniederlegung 

 18./19.11.Ortsvereinsschießen  

 19.11. Kindergartenjubiläum 

 25.11. Singen unterm Weihnachtsbaum um 17:30 Uhr 

 Grenzgang evtl. am 08.01. nach Absprache mit dem Förster 

  
Zu TOP 5 Mitteilungen und Anfragen 
  

 Hr. Klinkenberg trägt vor dass er vermutlich einen Obstraub am 

Buschel beobachtet und gibt das beobachtete Kennzeichen an 

Fr. Harms weiter, die den Grundstücksbesitzer kennt.  

 Eine Sitzbank (oberhalb der Familie Kessler – direkt am 

Hochsitz)  wurde umgeworfen. 

 Am Ortsausgang Richtung Umstadt  (Höhe Unterdorf 65) 

wünscht der OB zeitnah eine erneute 

Geschwindigkeitsmessung.  Besonders im Hinblick auf die 

vielen Familien mit kleinen Kindern, die jetzt im Unterdorf 69 

wohnen muss auf die Verkehrssicherheit geachtet werden. 

 

 Außerdem wünscht der Ortsbeirat einen  Verkehrsspiegel an der 

Ausfahrt Weißdornweg / Unterdorf. Fotos an der betreffenden 

Stelle werden noch aufgenommen und weitergeleitet. Aber hier 

ergeben sich weiterhin tagtäglich gefährliche Situationen im 

Straßenverkehr, die unbedingt entschärft werden müssen. 

 
Der Termin für die nächste Sitzung wird auf den 16. Januar 2017 um 

20:00 Uhr festgelegt.  

  
  
 
Claudia Harms 
Ortsvorsteherin 
 

Daniela Stoeckel 
Schriftführerin 
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